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Volkstrauertag 2019 

Am Volkstrauertag gedenken wir in besonderer Weise der millionenfachen Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft. Der Tag 
konfrontiert uns mit der Vergangenheit. 
In diesem Jahr stand vor allem der Beginn des 2. Weltkrieges vor 80 Jahren im Fokus. Bei aller Freude über 30 Jahre Mau-
erfall dürfen wir auch die vielen Opfer an der innerdeutschen Grenze ab 1961 nicht vergessen. 
Daher erinnern wir uns insbesondere an einem Tag wie heute der Verpflichtung, gemeinsam daran zu arbeiten, dass dem 
Bösen in unserer Welt stets genügend Gutes entgegenstehen. 
Wir können den Frieden nur bewahren, wenn wir aktiv für ihn eintreten. 
Unsere gemeinsame Erinnerung am Volkstrauertag an die Millionen Toten muss uns die persönliche Aufforderung sein, tag-
täglich den Weg des Friedens zu gehen - ein Weg, der lang und beschwerlich, aber darum nicht weniger lohnenswert ist. 
  

Die Gemeinde und die Soldatenkameradschaft Tannheim 
laden die gesamte Einwohnerschaft zur Teilnahme am Gottesdienst 

am Sonntag, den 17. November 2019, um 10:00 Uhr 
und zur anschließenden Gedenkfeier in der Kirche und am Soldatenehrenmal herzlich ein.   

Die Fahnenabordnungen treffen sich um 9.45 Uhr vor der Kirche.
Allen Mitgedenkenden und Mitwirkenden, der Chorgemeinschaft, dem Musikverein, den Fahnenabordnungen der Vereine, 
sage ich im Namen der Gemeinde und der Soldatenkameradschaft ein herzliches „Vergelt´s Gott“. Die Ansprache in der Kirche 
hält in diesem Jahr Herr Scheibenhoffer von der Soldatenkameradschaft. 
  
Thomas Wonhas 
Bürgermeister
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am kommenden Montag, den 18. November, gegen 19:30 
Uhr, findet im Filialistenraum der Grundschule Tannheim  eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt, zu der freundliche 
Einladung ergeht. 
Tagesordnung 
1.	� Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Berkheimer 

Weg“ im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB	  
 	 - �Vorstellung des überarbeiteten Planentwurfs 
	 - �Weitere Erörterung und Abwägung der Ergebnisse der 

frühzeitigen Bürgerbeteiligung und der Stellungnahmen 
der Träger öffentlicher Belange 

	 - �Vorstellung der Änderungen in der Tiefbauplanung (z.B. 
Gehwegführung, Zufahrten zu Landesstraßen) 

	 - Weitere Vorgehensweise	  
2.	� Bildung einer Erschließungseinheit bei der Erschließung des 

Baugebiets „Berkheimer Weg“ in Verbindung mit dem erst-
maligen und endgültigen Ausbau eines Teilabschnitts des 
Lohweges und des Berkheimer Weges	  

3.	� Weitere bauliche Entwicklung in der Gemeinde Tannheim 
auf der Grundlage des § 13 b Baugesetzbuch	  

 	 - Baugebiet „Berkheimer Weg“ 
	   - �Abschluss eines städtebaulichen Vertrags über die Grund-

stücke Flst.Nrn. 1247 und 1248 am Lohweg der Hartmann 
Immobilien GmbH & Co.KG

4.	 Bauanträge	  
4.1	� Neubau eines Einfamilienhauses mit 3 Garagenstellplätzen 

sowie 2 zusätzlichen Stellplätzen auf Grundstück Flst.Nr. 
1921/6, Alpenstraße, Tannheim 

4.2	� Abbruch eines bestehenden Hauses und Neubau eines Ein-
familienhauses auf Grundstücken Flst.Nrn. 3322 und 3322/1, 
Tannheimer Straße 15, Tannheim-Arlach	  

4.3	� Umnutzung der Wohnungen für Flüchtlinge in Monteurwoh-
nungen auf Grundstück Flst.Nr. 284/1, Hauptstraße 32, Tann-
heim 

5.	� Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung (Friedhofsord-
nung und Bestattungsgebührensatzung)	  

 	 - Anpassung der Bestattungsgebühren	 
6.	� Modernisierung der Vorortsteuerung am Regenüberlaufbe-

cken und am Pumpwerk Tannheim	  
 	 - Sachstand und Auftragsvergabe	  
7.	� Austausch von Sportgeräten in der Schulturnhalle 
	 Antrag des Sportvereins Tannheim e.V.	  
8.	 Genehmigung von Niederschriften	  
9.	 Bekanntgaben und Anfragen	  
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
gez. 
Wonhas 
Bürgermeister 

Aufforderung zur Grundsteuer- und 	  
Gewerbesteuerzahlung 
Am 15. November 2019 werden zur Zahlung fällig: 
Grundsteuer / 4. Quartal 2019 
Die Höhe des Grundsteuerbetrages ergibt sich aus dem letzten 
Grundsteuerbescheid 2011 oder dem neuesten danach ergange-
nen erstmaligen Grundsteuerbescheid bzw. Grundsteuer- Ände-
rungsbescheid. 
Gewerbesteuer / 4. Vorauszahlung 2019 
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteuer-
bescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungsbescheid. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am Abbu-
chungsverfahren beteiligen, die fälligen Steuerbeträge rechtzeitig 
unter Angabe des auf dem Steuerbescheid angegebenen Kas-
senzeichens auf eines der Konten der Gemeindekasse zu über-
weisen. Bei versäumtem oder unpünktlichem Zahlungseingang 
sind wir gezwungen, Mahngebühren sowie Säumniszuschläge 
festzusetzen. 

Freiwillige Feuerwehr 
Tannheim 

Alteisensammlung 
Auch dieses Jahr führt die Freiwillige Feuerwehr Tannheim 
ihre jährliche Alteisensammlung durch. 

Der Sammeltermin ist 

Samstag, 16. November 2019

An dem dafür aufgestellten Sammelcontainer auf dem Bau-
hofgelände kann von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr das Alteisen 
angeliefert werden. 

Auf Wunsch können schwere und sperrige Gegenstände von 
der Feuerwehr abgeholt werden. Bitte melden Sie sich bei 
Bedarf bei Kommandant Anton Reisch, Tel. 7658 bzw. beim 
stv. Kommandanten Peter Imhof, Tel. 95058, oder einem der 
Feuerwehrmänner. 

Für Ihre Unterstützung vielen Dank. 

Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Spielen Sie gerne - z. B. Brettspiele,  
Kartenspiele (Schafkopf, Rommé u. a.)? 

Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, 
bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ arbeiten, 
bringt Spaß ... 

Wenn Sie nicht spielen wollen, können Sie auch sehr gerne 
einfach so zum „Hoigata“ zu uns kommen. 

Wir laden Sie herzlich ein zum 

Spielenachmittag 
am Dienstag, den 19. November 2019, 14.00 Uhr 

im Kirchengemeindehaus.  

Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein paar gemütli-
che Stunden. Bringen Sie Freunde und Bekannte mit. Wir 
freuen uns auf Sie. 

Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie können aber auch 
gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen. 

Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst in 
Anspruch nehmen? Rufen Sie uns an. Marlies Keßler (Tele-
fon 2116), Inge Villinger (Telefon 1016). 

Ihr Seniorenteam 
  
Vorschau: 
Adventlicher Seniorennachmittag am 
Dienstag, 03. Dezember 2019, 14.00 Uhr
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Wenn Sie sich zukünftig am Abbuchungsverfahren beteiligen wol-
len, so erhalten Sie entsprechende Formulare auf der Gemeinde-
kasse sowie bei den örtlichen Filialen der VR-Bank und Sparkasse. 

Wasserversorgung 
Sehr geehrte Wasserabnehmer! 
Es ist wieder Zeit für die Jahresabrechnung Ihres Wasserver-
brauchs. 
Wie Sie bereits von den letzten Jahren gewohnt sind, werden 
wir auch dieses Jahr die Zählerstände der Wasseruhren durch 
Selbstablesung  ermitteln. Die Ablesevordrucke wurden Ihnen 
in den vergangenen Tagen zugestellt. Auf diesen Vordrucken sind 
die Grunddaten bereits aufgedruckt. Sie tragen also nur noch den 
Zählerstand (max. 5 Ziffern; der Zähler hat keineKommastel-
len) und das Ablesedatum ein. Als Empfänger ist in der Regel der 
Hauseigentümer oder der Zustellbevollmächtigte eingetragen. Die 
Adresse bezieht sich jedoch auf die Abnahmestelle. Wir möch-
ten Sie einfach bitten, dass der Bewohner des Hauses den 
Zähler abliest und den Ableseabschnitt an uns zurückgibt. 
Bitte vergleichen Sie die Zählernummer, damit es zu keiner Ver-
wechslung kommen kann. 
Sollte Ihr Wasserverbrauch gegenüber dem letztjährigen Ver-
brauch auffallend hoch sein, bitten wir Sie um kurze Rückspra-
che mit uns zwecks einer evtl. Abklärung der Ursache. 
Wurde bei Ihnen in den letzten Tagen ihr bisheriger Wasserzäh-
ler turnusmäßig ausgetauscht worden sein, bitten wir Sie trotz-
dem, Ihren Ablesezettel mit dem Stand des neuen Wasserzählers 
abzugeben. 
Die Ablesung sollte innerhalb zwei Wochen vorgenommen wer-
den, damit die Rückantwort bis spätestens zum 25.11.2019 
bei uns eintrifft. 
Die Zählerstandabschnitte können in den Rathausbriefkasten 
geworfen werden. Wer seinen Abschnitt nicht wegbringen kann, 
gibt seinen Zählerstand zusammen mit der Kundennummer tele-
fonisch an Tel.-Nr. 08395/922-14 bzw. 08395/922-0, per Fax 
08395/922-99 oder per E-Mail an franz.wohnhaas@gemein-
de-tannheim.de durch. Hier bekommen Sie auch Hilfe bei Fra-
gen oder Unklarheiten. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Ihren Verbrauch schätzen 
müssen, wenn Sie uns keine Angaben über Ihren Zählerstand 
machen. Anhand der Abrechnung 2019 werden auch die viertel-
jährlichen Abschläge für das Jahr 2020 berechnet. 
Mit freundlichen Grüßen 
Bürgermeisteramt -Wasserversorgung-  

Wasseruhren vor Frost schützen! 
Das Bürgermeisteramt möchte allen Hausbesitzern, vor allem von 
Roh-/Neubauten, empfehlen, die Wasseruhren vor Frost und Kälte 
zu schützen; also: Kellerfenster schließen und die in ungeschütz-
ten Räumen und Schächten montierten Wasseruhren frostsicher 
einmummen. Bedenken Sie bitte: Schäden an Wasseruhren, 
die durch Selbstverschulden entstehen, müssen zu Lasten 
des jeweiligen Wasserabnehmers behoben werden. 
Wichtige Regeln zum Schutz der Wasserleitungen bei Frost-
gefahr: 
1.	 Alljährliche Vorbereitung 
	 - �Mit Eintritt der Kälte in Kellern und in der Nähe von Was-

serleitungen und Wasserzählern Türen und Fenster immer 
geschlossen halten. Beschädigte Fensterscheiben und 
schlecht schließende Fenster rechtzeitig instandsetzen. 

	 - �Wasserzähler und frei liegende Wasserrohre in frostgefährde-
ten Räumen mit Isolierstoffen umhüllen. Hierzu können Kork, 
Glaswolle, auch Sägespäne, Torfmull oder Säcke benutzt 
werden. 

	 - �Wasserzählerschächte im Freien dicht abdecken, mit Stroh 
ausfüllen oder hölzernen Zwischenboden einlegen. Die 
leichte Bedienung der Absperrhähne und Wasserzähler darf 
dadurch nicht behindert werden. 

2.	 Maßnahmen bei strengem Frost 
	 - �Bei strengem Frost die geschlossenen Türen und Fenster 

im Keller und in der Nähe von Wasserleitungen und Was-
serzählern zusätzlich frostsicher abdichten. Zur Abdeckung 
von Flächen dienen Strohmatten, Rupfen, Decken, Säcke, 
Pappe, möglichst in dicker Schicht, Spalten und Ritzen 
durch Wülste mit Stroh- oder Altpapierfüllung abdichten. 

	 - �Hauptabsperrhähne während der Nacht und soweit mög-
lich auch tagsüber schließen, Stockwerkswasserleitungen 
entleeren. Alle Zapfstellen kurz öffnen und nach dem Ent-
leeren der Steigestränge sofort wieder schließen. Auch im 
Kellergeschoss notfalls die Leitungen bis zu Hauptabsperr-
hahn entleeren. 

	 - �Bei Wiederinbetriebnahme der Hausinnenleitungen Wasser 
langsam zufließen lassen. Höchstgelegene Zapfstelle ent-
lüften, Leerlaufhähne schließen. 

	 - �Genügen diese Maßnahmen zum Schutz von Einfrieren 
nicht, so kann der Ausfluss eines dünnen Wasserstrahls aus 
Leerlaufhähnen oder Zapfhähnen erwogen werden. Diese 
Maßnahme ist ständig zu überwachen! Achtung!! Der Was-
serverbrauch geht auf Rechnung des Abnehmers. Bei län-
geren Zeiträumen ist er erheblich. 

	 - �Eingefrorene Innenleitungen nicht mit Lötlampen oder offe-
nem Feuer auftauen. Fachmann heranziehen, damit das Auf-
tauen an der richtigen Stelle begonnen wird! 

Das Bürgermeisteramt bittet dringend, diese wichtigen 
Regeln sowohl im eigenen als auch im allgemeinen Inter-
esse zu beachten. 
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 18. November 2019, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

Donnerstag, 14.11.2019 
Neu! Nähworkshop für Anfänger - Jugendliche und Erwach-
sene - Jogginghose/Pumphose/Haremshose (Daniela Theurer), 
1 Termin, 18:30 - 22:30 Uhr, 26 Euro, Dorfhaus Kirchberg, EG, 
Genaue Infos in der vhs Illertal - noch 2 Plätze frei - 

Samstag, 16.11.2019 
Poi-tritt ein in die Welt der Maori - für Große und Kleine Spie-
ler (Madeleine Staible/Sabine Sparakowski/), 1 Termin, 10 - 12:30 
Uhr, 29 Euro Erw./19 Euro Kinder + Jugendl., Mehrzweckhalle 
Erolzheim, Eingang West, Bühneneingang 

Dienstag, 19.11.2019 
Neu! Nähworkshop für Anfänger - Jugendliche und Erwachsene 
- Kosmetiktäschchen mit Reißverschluss (Daniela Theurer), 1 Ter-
min, 18:30 - 22:30 Uhr, 26 Euro, Dorfhaus Kirchberg, EG, Genaue 
Infos in der vhs Illertal - noch 2 Plätze frei - 

Donnerstag, 21.11.2019 
Perlenketten knüpfen wie ein Profis  (Ingrid Gaydon), 1 Termin, 
19 - 20:30 Uhr, Kursgebühr 12 Euro + Materialkosten, Michael-von-
Jung-Schule Kirchdorf, Gebäude Hauptstrasse 51, Werkraum UG 
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Samstag, 23.11.2019 
Koch doch mal vegan mit der Foodbloggering  Sabrina Fischäß, 
1 Termin, 10 - 13 Uhr, Kursgebühr 24 Euro + Lebensmittelkos-
ten, Realschule Erolzheim, Eingang Pauseninnenhof, Schulkü-
che, Parken an der MZH 

Montag, 25.11.2019 
Schlagfertigkeit - ich vertrete mich! (Iris Espenlaub), 1 Termin, 
18:30 - 21:30 Uhr, Kursgebühr 16 Euro, Rathaus Erolzheim, 1. 
OG kleiner Sitzungssaal

Duftende Weihnachtsbäckerei - gemeinsam Backen macht 
Spaß! 
Beginnen Sie den Advent mit vertrauten Gerüchen aus der 
Kindheit und dem schönen Ritual des gemeinsamen Plätzchen-
backens. Aromen von Zimt und Vanille erfüllen die Luft. Teige 
werden geknetet, Plätzchen ausgestochen und geschmückt. 
Wir organisieren den etwas anderen „Plätzchen-Backkurs“. 
Jeder Teilnehmer bringt ein oder zwei seiner Lieblingsrezepte 
in den Kurs mit ein und diese werden dann gemeinsam zube-
reitet.(Rezepte bitte vor Kursbeginn im Büro der vhs abge-
ben). So können wir vielleicht noch altbekannte und beliebte 
Plätzchen Rezepte verfeinern und sicher auch neue, raffinierte 
Rezepte kennen lernen. 
Freuen Sie sich darauf eine Dose duftender Plätzchen und tolle 
Rezepte mit nach Hause zu nehmen. Alle für die Weihnachts-
bäckerei benötigten Zutaten sind vorhanden, die Lebens-
mittelkosten werden dann im Kurs separat abgerechnet. 
Alle Plätzchen werden unter den TeilnehmerInnen ver-
teilt, Kursgebühr 6 Euro + Lebensmittelkosten, Freitag, 
29. November 2019, 18 - 22 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Schulküche, Eingang über den Pauseninnenhof, Parken 
an der MZH
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Das Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) informiert  
Vortrag „Hast Du Glück oder machst Du schon Glück?“  
„Hast Du Glück oder machst Du schon Glück?“: Dieser Frage 
geht Glückstrainerin Petra Sassen in einem Vortrag am Diens-
tag, 19. November, um 18.30 Uhr in der Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach nach. Petra Sassen ist Bil-
dungsreferentin und zertifizierte Glückstrainerin. 
Neben der theoretischen Betrachtung von Glück und Wohlbe-
finden werden praktische Übungen und Techniken gezeigt und 
selbst erprobt, die die Zufriedenheit und ein erfüllendes Leben 
unterstützen. Die Methoden können gut in den Alltag integriert 
und durchaus für die Arbeit als Lehrerin oder Lehrer, Dozen-
tin oder Dozent oder Trainerin oder Trainer im Bildungsbereich 
genutzt werden. 
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Regional-
büro des Netzwerkes für berufliche Fortbildung Ulm/Biberach 
statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei. 
 
Das Kreisgesundheitsamt informiert:  
Jetzt an die Grippeschutzimpfung denken 
Die Grippesaison steht vor der Tür.  „Der November ist die rich-
tige Zeit, um sich gegen die Grippe impfen zu lassen“, rät die 
Amtsleiterin des Gesundheitsamtes Dr. Monika Spannenkrebs. 
Nach der Impfung dauert es etwa zehn bis 14 Tage, bis der Kör-
per einen ausreichenden Schutz vor einer Ansteckung aufgebaut 
hat. Da sich die Viren ständig verändern, ist jedes Jahr erneut 
eine Grippeschutzimpfung nötig. Die Impfung wird in aller Regel 
gut vertragen. 
Wer soll sich impfen lassen? 
Insbesondere chronisch Kranke, Menschen ab 60 Jahren sowie 
Schwangere sollten sich impfen lassen, da bei diesen Bevöl-

kerungsgruppen ein erhöhtes Risiko besteht, dass die Erkran-
kung schwer verlaufen kann. Für medizinisches Personal gilt 
die Impfempfehlung gleichermaßen, da durch die Vielzahl enger 
Patientenkontakte grundsätzlich eine erhöhte Ansteckungsge-
fahr besteht. Zudem besteht das Risiko, dass sie die Grippe-
viren an ihre Patienten übertragen. Die Grippeimpfung ist auch 
sinnvoll für Personal in Gemeinschaftseinrichtungen wie Schu-
len und Kindergärten und für Menschen, die berufsbedingt mit 
viel Publikumsverkehr zu tun haben. In Baden-Württemberg ist 
die Grippeimpfung auch für Kinder ab dem fünften Lebensmo-
nat empfohlen. Eltern sollten, insbesondere wenn die Kinder in 
Gemeinschaftseinrichtungen betreut werden, an die Grippeimp-
fung denken. 
Stellen Sie sich oder Ihr Kind in den nächsten Wochen bei 
Ihrem Haus- oder Kinderarzt zur Grippeimpfung vor!  
Das Kreisgesundheitsamt rät, im Zuge der Grippeimpfung auch 
den gesamten Impfstatus prüfen zu lassen. Beim Impfcheck aller 
Sechstklässler im vergangenen Schuljahr deckte das Kreisge-
sundheitsamt zahlreiche Impflücken auf, unter anderem für Wind-
pocken, Tetanus, Diphterie und Keuchhusten. Insgesamt hatten 
40 Prozent der teilnehmenden Schüler keinen vollständigen Impf-
schutz nach den aktuellen Empfehlungen der Ständigen Impf-
kommission des Robert-Koch-Institutes. 
Die echte Virusgrippe (Influenza)  
Eine echte Virusgrippe (Influenza) ist keine einfache Erkältungs-
krankheit, sondern eine ernstzunehmende Erkrankung. Erkrankte 
müssen tagelang mit Fieber, starken Kopf- und Gliederschmerzen 
und ausgeprägter Mattigkeit, teils sogar mit Bronchitis und Lun-
genentzündung, im Bett verbringen. Es können sich auch Kompli-
kationen einstellen, die einen Krankenhausaufenthalt notwendig 
machen. Die Virusgrippe kann auch tödlich verlaufen. Die außer-
gewöhnlich starke Grippewelle 2017/2018 hat nach Schätzun-
gen rund 25.100 Menschen in Deutschland das Leben gekostet. 

Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis 
Biberach informiert:  
Seminar für neu gewählte Gemeinde- und Kreisrätinnen  
Der Fachbereich Frauen und Politik der Landeszentrale für politi-
sche Bildung, Stuttgart, bietet ein kommunalpolitisches Seminar 
für neu gewählte Gemeinde- und Kreisrätinnen an. Das Semi-
nar „Kommunalpolitik - Wir kommen“ findet von Freitag, 17. bis 
Sonntag, 19. Januar 2020 im Seminarhaus „Haus auf der Alb“ 
in Bad Urach statt. 
Das Seminar richtet sich an Frauen, die bei den baden-würt-
tembergischen Kommunalwahlen im Mai 2019 ein Gemeinde-
rats- oder Kreistagsmandat errungen haben und nach den ersten 
Monaten als Kommunalpolitikerin Kenntnisse vertiefen möchten. 
Dazu bietet das Seminar die Möglichkeit, mit verschiedenen Fach-
frauen, darunter Kommunalpolitik-Expertin Sabine Schlager aus 
Tübingen, Fragen zu besprechen, Handlungsstrategien zu ent-
wickeln und Netzwerkpartnerinnen zu finden. Die Leitung des 
Seminars liegt bei Beate Dörr von der Landeszentrale für politi-
sche Bildung, Stuttgart. 
Die Kosten des Seminars betragen 90 Euro inklusive Unterkunft 
und Verpflegung. 
Nähere Informationen zum Seminar mit der Nummer 32/03/20 erteilt 
die Landeszentrale für politische Bildung, Stuttgart, unter Telefon 
0711 164099-33. Anmeldungen sind möglich per Post, E-Mail 
(gordana.schumann@lpb.bwl.de) oder Fax an 0711 16409977. 

S���������������

Gymnasium Ochsenhausen
Elternbeirat am Gymnasium Ochsenhausen im Schuljahr 
2019/20 
Elternbeiratsvorsitzende:	 Lörz Wolfram 
Stellvertreter:	 Schwindl Sabrina 
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Klassenelternvertreter/innen 
Klasse	 Klassenlehrer/in	 Elternvertreter/in	 Stellvertreter/in
5a	 Hr. Hirsch 
	 Fr. Döderlein	 Kübler Nicole	 Weber Susanne 
5b	 Hr. Trick 
	 Hr. Evers	 Rentsch Carmen	 Hermann Anita 
5c	 Fr. Vogel 
	 Hr. Dominique	 Bergendahl Karen	 Merkle-Zeh Julia 
6a	 H. Haselbeck 
	 Fr. Streuter	 Spiller Joachim	 Gaißmaier Herbert 
6b	 H. Klaile 
	 Fr. Rostock	 Jerg Sonja	 Huchler Silke 
6c	 H. Rostock 
	 Fr. Gottschling	 Dolp Karin	 Schwindl Sabrina 
7a	 Fr. Sperling	 Wager Martina	 Abler Annette 
7b	 Fr. Längle	 Miller Martina	 Neubrand Silke 
7c	 Fr. Hagen	 Mijic Igor	 Gmeinder Frank 
8a	 Hr. Heckelsmüller	 Müller Christine	 Vogel Angelika 
8b	 Hr. Kübler	 Riester-Karg Sabine	 Zobeley Gerhard
8c	 Hr. Abt	 Miller Simone	 Storm Sandra 
9a	 Hr. Neuburger	 Pottgüter Annegret	 Stalder Katja 
9b	 Hr. Einwiller	 Lämmle Dagmar	 Miller Claudia 
9c	 Fr. Hettmann	 Nar Dr. Herbert	 Unterweger Ema-
nuel 
10a	 Fr. Meißle	 Graf Katja	 Baumann Gerlinde 
10b	 Fr. Heckelsmüller	 Mahrt Michael	 Mathiak Katja 
10c	 Hr. Schregle	 Lörz Elke	 Kling Sandra 
Kursstufe 1	 Fr. Schönwald	 Reinholz Monika 
		  Walz Petra 
		  Ruder Stefan 
Kursstufe 2	 H. Grohmann	 Ebner Elke 
		  Besenfelder Anke 
		  Lörz Wolfram 
		  Barth Elisabeth 

 

 

 

        Wünschen Sie sich für Ihr Kind 

         Selbstverantwortung ? 

                     kreatives Denken ? 

                              anhaltende Lernfreude ? 

Tag der offenen 
Tür 

Sonntag, 24.11.2019   13 – 17 Uhr 

 

  Unsere Schule führt von der Vorschule bis zur 10. Klasse 

  Abitur in Kooperation 

           Veranstaltungsort: 
           Montessori-Schule Illertal Tel.: 08395-911288 (AB) 
           Rathausplatz 6 info@montessori-illertal.de 
           88459 Tannheim www.montessori-illertal.de 
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

Das Pastoralteam  
der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare: 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. 
Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i. R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181 
  
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a. d. Rot 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag		 08.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag		 14.00 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch		 17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: M. Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag u. Donnerstag 
		�  14.30 - 16.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	� 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	18.00 - 19.30 Uhr 

Beerdigungsbereitschaft 17. - 23. Nov 2019  
P. Johannes-Baptist Schmid, Tel. 08395 - 93699-11

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Sonntag, 17. November - 33. Sonntag im Jahreskreis  
Diasporasonntag / Volkstrauertag 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Mehrzweckraum des Kindergartens 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Xaver Graf u. verstorbene Angehö-

rige, wir gedenken auch Johann u. Johanna Martin u. 
verstorbene Angehörige, Konrad Bischof u. verstor-
bene Angehörige) 

-Diasporakollekte- 
anschl.	 Gefallenenehrung am Ehrenmal 
11.30 Uhr	 Taufe von Anna Maria Karg 



6	 Donnerstag, 14. November 2019� Tannheimer Mitteilungen

Montag, 18. November  
- Weihetag der Basiliken St. Peter u. St. Paul zu Rom 
19.00 Uhr	 Bittgottesdienst in Arlach 
Dienstag, 19. November - Hl. Elisabeth v. Thüringen 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 21. November - Unsere Liebe Frau in Jerusalem 
09.00 Uhr	 Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder 
	 (Gemeindehaus) 
Freitag, 22. November - Hl. Cäcilia 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Peter Graf von Schaesberg) 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Samstag, 23. November - Christkönigssonntag 
19.00 Uhr	 Jugendgottesdienst, mitgestaltet von den  Ministran-

ten u. dem Projektchor 
	 (f. Verstorbene der Fam. Heckelsmüller, wir  geden-

ken auch Heinz Fehr 
-Jugendkollekte- 

Ministrantenplan�
Sonntag, 17.11.: 
10.00 Uhr	 Marco Fakler - Moritz Bischof 
	 Lukas Imhof - Dennis Ramadani 
	 Annika Langlouis - Sophia Villinger 
Montag, 18.11.:  
19.00 Uhr	 Arlach 
	 Daniel Kohler - Klara Rehm 
Dienstag, 19.11.:  
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 Kieron Bertele - Markus Gümbel 
Samstag, 23.11.:  
19.00 Uhr	 Christkönig (von uns Minis orgnisiert) 
	 Thomas Rehm - Regina Reisch 
	 Marlena und Lenn Ernle 
	 Lena und Sophia Schad 
	 Bitte ALLE kommen! 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Samstag, 16. November 
10.45 Uhr	 Pontifikalamt mit Weihbischof Renz anlässl. des 

Komtureitreffens des Ritterordens vom Heiligen Grab 
zu Jerusalem St. Georg Ravensburg 

Sonntag, 17. November - 33. Sonntag im Jahreskreis  
Diasporasonntag / Volkstrauertag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (gestifteter Jahrtag f. Verstorbene 

d. Fam. Karl Schmid, wir gedenken auch Rosa u. 
Johann Bär) 

-Diasporakollekte- 
anschl.   Gefallenenehrung am Ehrenmal 
14.00 Uhr	 Andacht in der Kapelle Spindelwag 
Dienstag, 19. November - Hl. Elisabeth v. Thüringen 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Ernst Dietenberger u. verstorbene 

Angehörige, wir gedenken auch f. Verstorbene d. 
Fam. Steiner, Paul u. Erwin Musch u. verstorbene 
Angehörige) 

Donnerstag, 21. November - Unsere Liebe Frau in Jerusalem 
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Sonntag, 24. November - Christkönigssonntag 
10.00 Uhr	 Jugendgottesdienst, Wort-Gottes-Feier, 
	 mitgestaltet von den Ministranten u. dem Chor gren-

zenlos 
-Jugendkollekte- 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 17. November - 33. Sonntag im Jahreskreis  
Diasporasonntag / Volkstrauertag 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. unsere Gefallenen der Gemeinde) 
-Diasporakollekte- 
anschl. 	 Gefallenenehrung am Ehrenmal 

Mittwoch, 20. November - Hl. Korbinian 
08.25 Uhr	 Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 22. November - Hl. Cäcilia 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Sonntag, 24. November - Christkönigssonntag 
08.30 Uhr	 Jugendgottesdienst, mitgestaltet von den Ministran-

ten (f. Adelheid u. Franz Engel) 
-Jugendkollekte- 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Samstag, 16. November - 33. Sonntag im Jahreskreis  
Diasporasonntag / Volkstrauertag 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Robert Popp u. verstorbene Ange-

hörige, wir gedenken auch Maria u. Franz Straub, 
Peter Demmel, Luise u. Martin Bühler) 

-Diasporakollekte- 
anschl.	 Gefallenenehrung am Ehrenmal 
Sonntag, 24. November - Christkönigssonntag 
10.00 Uhr	 Jugendgottesdienst, mitgestaltet von der KLJB (f. 

Maria u. Erwin Krattenmacher, wir gedenken auch 
Gertrud Föhr, Heinrich Längst u. verstorbene Ange-
hörige, Hans Menig u. verstorbene Angehörige, Wal-
burga u. Josef Birk) 

-Jugendkollekte- 
  

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Sonntag, 17. November - 33. Sonntag im Jahreskreis 
Diasporasonntag / Volkstrauertag 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
-Diasporakollekte- 
anschl.	 Gefallenenehrung am Ehrenmal 
17.00 Uhr	 ökumenisches Taizé Gebet in der Klosterkirche Bon-

landen 
17.00 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
Mittwoch, 20. November - Hl. Korbinian 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst in der Pfarrkirche 
Donnerstag, 21. November  
- Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle Bonlanden 
	 (f. Emma Hörmann, wir gedenken auch Ludwig und 

Marianne Anger) 
Freitag, 22. November - Hl. Cäcilia 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Martina Knerich) 
Sonntag, 24 November - Christkönigssonntag / Konradsfest 
KEIN	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Festgottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor 
-Jugendkollekte- 
17.00 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
Montag, 25. November 
19.00 Uhr	 Elternabend zur Firmung im Pfarrstadel 

Informationen

Kinderkirche am 17. November 2019 
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kin-
derkirche am Sonntag, den 17. Novem-
ber 2019 eingeladen. Wir treffen uns um 
10.00 Uhr im Mehrzweckraum des Kin-
dergartens.  
Unser Thema lautet: „Besondere Men-
schen mit großem Herz“
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Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2019 
Liebe Schwestern und Brüder, 
als Christen sind wir eingeladen, das, was uns trägt, was uns 
bewegt und Orientierung gibt, anderen Menschen weiterzusa-
gen. So können wir ihnen helfen, Gottes Spuren auch in ihrem 
eigenen Leben zu entdecken. 
Auch in der Diaspora Ostdeutschlands, Nordeuropas und des 
Baltikums wollen katholische Christen in dieser Weise Glaubens-
stifter sein. In Städten und Dörfern, in denen die große Mehrheit 
anders- oder nichtgläubig ist, wollen sie so leben, dass der Funke 
überspringt, der in ihnen brennt. Auch möchten sie für Menschen 
ansprechbar sein, denen der Glaube fremd geworden ist. Doch es 
mangelt an kirchlichen Begegnungsräumen und Kindergärten, an 
katechetischem Material und an Fahrzeugen für die weiten Wege. 
In dieser Situation kann das Bonifatiuswerk der deutschen Katho-
liken unsere Glaubensschwestern und -brüder mit jährlich etwa 
800 Projekten unterstützen. 
Die diesjährige Diaspora-Aktion des Bonifatiuswerkes steht unter 
dem Leitwort „Werde Glaubensstifter“. In diesem Sinne bitten wir 
Sie, liebe Schwestern und Brüder, anlässlich des Diaspora-Sonn-
tags am 17. November erneut um Ihr Gebet und Ihre großzügige 
Spende bei der Kollekte. 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
+Dr. Gebhard Fürst 
Bischof 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 19.01.2020, 11.30 Uhr Rot 
Taufgespräch: 20.12.2019, 18 Uhr 
Sonntag, 26.01.2020, 11.30 Uhr Berkheim 
Taufgespräch: 10.01.2019, 18 Uhr 
Die Taufgespräche finden jeweils im Pfarramt St. Verena, Klos-
terhof 5/1 in Rot a. d. Rot statt. 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Taufsonntage taufen lassen 
möchten, dann melden Sie sich bitte im Pfarramt Rot, Tel. 08395 
- 936990 oder in Ihrem Pfarramt vor Ort. 
  
Informationen zur Firmung 2020 
Die Informationsabende für Jugendliche und Eltern zur Firmung 
2020 finden in unserer Seelsorgeeinheit an folgenden Terminen 
um jeweils 19.00 Uhr statt. 
Für die Gemeinden Berkheim und Tannheim am Montag, 25. 
November im Pfarrstadel in Berkheim. 
Für die Gemeinden Rot, Haslach und Ellwangen am Mittwoch, 
27. November im Jugend- und Bildungshaus St. Norbert in Rot. 
  
Der Chor Cantemus lädt ein zum Ökumenischen Taizé-Gebet 
Klosterkirche Bonlanden. 
Sonntag, 17. November, 17 Uhr 
Die Seele auftanken, 
zur Ruhe kommen 
sich tragen lassen 
von klangvoller Musik und Gebet. 
  
Ich wünsche dir Leben - Segensfeier für Frauen und Fami-
lien, die ein Kind erwarten 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind 
erwarten und ihre Familien am Samstag, den 23. November 2019 
um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. 
Der Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung 
dessen, von dem alles Leben kommt. 
Information: 
Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 88326 Aulendorf 
07525/9234-0, Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de 
  
Wie Kommunikation in der Familie gelingen kann?! 
Familien sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt. Dabei 
entstehen auch Konflikte in der Partner- bzw. Eltern/Kind-Bezie-
hung durch Missverständnisse oder verletzende Kommunikation. 
Um in Partnerschaft und Familie jedoch glücklich zu sein, braucht 
es eine gelingende und wertschätzende Kommunikation. An die-

sem Abend erfahren sie nicht nur wichtige Basics zu diesem 
Thema, sondern erhalten alltagsorientierte Anregungen und 
Impulse, wie Kommunikation in der Familie gelingen kann. 
Die Veranstaltung beginnt am Dienstag, 26.11.2019 um 19.30 
Uhr in der Kath. Kindertageseinrichtung St. Martin Schemmer-
berg (Oberer Kirchberg 11). Referenten sind Sabine Laub, Mont-
essoripädagogin und Kess-Leiterin in Biberach sowie Björn Held, 
Dekanatsreferent und Dekanatsbeauftragter für Familienpastoral. 
Die Teilnahme kostet 5 €. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 
Wählen, entscheiden, gestalten: 

Kirchengemeinderatswahl 
22. März 2020 

 
„Laubaktion“ auf dem Friedhof 
Am vergangenen Freitag fand auf dem Friedhof in Tannheim wie-
der die alljährliche „Laubaktion“ statt. 
Die Mitglieder der Kirchengemeinde wurden von der jesidischen 
Flüchtlingsfamilie Al-Quassem - die in dieser Woche aus dem 
„Blauen Haus“ ausziehen mussten -  tatkräftig bei der Arbeit unter-
stützt. Nach einer Stunde war der von Jürgen Schlecht bereitge-
stellte Wagen bis zum Rand gefüllt. 
Herzlichen Dank allen Helfern. 

Katholische  
Erwachsenenbildung

Schattenstricken - Illusionstricken 
Eine sehr schöne Stricktechnik, die in verschiedensten Bereichen 
zum Einsatz gebracht werden kann. Meistens strickt man gra-
phisch Muster. Es kann beispielweise als Schal, Mütze, Oberteil 
oder Homedeko zur Anwendung kommen. 
Wann:	 Dienstag, 26.11.2019 13.30 Uhr 
Wo:	 Käsereiberg 9 in Zell 
Wir brauchen:	 je nach Modell, Rundnadel 60 cm Nr. 3,5 - 4 
Spaßgebühr:	 10,00 € plus Materialkosten je nach Verbrauch 
Anmeldung:	 bei Carola Baumann, Tel.: 08395/ 941412 
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 
9.15 - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 
07565/9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 

Wochenspruch 
„Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.“ 
2. Korinther 5, 10 
  
Samstag, 16. November 
09.00 Uhr	 „Frühstück für alle“ im Evang. Gemeindehaus, 

Aitrach 
	 Frau Nadine Berger wird im Anschluss an das Früh-

stück zum Thema Sternenkinder referieren. 
Sonntag, 17. November 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
	 mit Vorstellung der Kirchengemeinderatskandi-

daten 
Dienstag, 19. November 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren, Aitrach 
19.30 Uhr	 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung, Aitrach 
Mittwoch, 20. November Buß- und Bettag 
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Aitrach 
19.30 Uhr	 Musikalischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag im 

Ev. Gemeindehaus in Aitrach  
Sonntag, 24. November Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Stolz), Tannheim 

Aufgrund von Bauschäden können wir die Wolfgangkapelle in 
Aichstetten zur Zeit nicht für Gottesdienste nutzen. 
Wir bitten die Aichstetter/innen freundlich, unsere Gottes-
dienste in Aitrach bzw. Tannheim zu besuchen. So wird der 
musikalische Gottesdienst am Buß- und Bettag (20.11., 19.30 
Uhr) im Gemeindehaus in Aitrach stattfinden. Dazu wird wie 
immer in ökumenischer Weite eingeladen. 
Danke für Ihr Verständnis, 
Pfarrer Christoph Stolz

V������������������

C��������������� T������� �.V.

Weihnachtsmarkt im Schlosshof in Tannheim  
Auch in diesem Jahr findet wieder der Weihnachtsmarkt im schö-
nen Ambiente des Schlosshofs in Tannheim statt. 
Am 7. Dezember 2019 von 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr öffnet sich 
das Tor zum Schloss. In traditioneller Weise erwarten den Besu-
cher festlich geschmückte Marktstände mit ihren Auslagen und 
weihnachtlichen Angeboten. Bei Glühwein und Essen serviert mit 
verschiedenen musikalischen Einlagen oder einem guten Kaf-
fee in der warmen Schlossküche dürfen sich die Gäste auf das 
nahende Weihnachtsfest einstimmen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Mit vereinten Kräften 
Chorgemeinschaft Tannheim e.V. und 
Fischerverein Tannheim e.V.  

Liebe Theaterfreunde! 
Der Kartenvorverkauf zu unserem Ersatzprogramm Oma Lilli ist 
bereits gestartet. 
Für unserer Kasperle benötigen Sie keine Eintrittskarten vorweg. 
Unser Programm am: Sonntag 01.12.2019 ab 13.30 Uhr  Wir 
verwöhnen Sie mit köstlichem Kuchen und Kaffee 
Um 15.00 Uhr besucht der Kasperle Euch Kinder (Dauer: ca. 
30 Minuten) 

Eintritt 3,00 € 
Um 18:00 Uhr laden wir Sie zu einer Mischung aus Theater 
und Kabarett ein 

Oma Lilli - die Hochzeit 
Keiner ist so verrückt, dass er nicht noch einen Verrückteren 
fände. Getreu nach diesem Motto wurde Oma Lilli nach Ihrer 
Kontaktanzeige von Inseraten überrollt. Nach einigen Blind-Da-
tes bekam Oma Lilli einen Antrag von Paul Rüdisser. Nicht gänz-
lich abgeneigt traut sie sich nun! 
In diesem sehr spaßig und humorvollem Kabarett - mit einem 
Hauch von ernstem Hintergrund - lädt Oma Lilli nun zu diesem 
unvergesslichen und außergewöhnlichen Abend ein 

Eintritt 15,00 € 
Vorverkauf Eintrittskarten für Oma Lilli: 

Sparkasse Tannheim, Hauptstr. 40: 
Montag: 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr 

Dienstag, Donnerstag, Freitag: 8:30 - 12:15 Uhr und 
14:00 - 17:00 Uhr 

Mittwoch: 8:30 - 12:15 Uhr 
Bei der Sparkasse reservierte Karten müssen innerhalb von  

4 Werktagen abgeholt und bezahlt werden, sonst gehen sie in 
den Vorverkauf zurück. 

Für weitere Fragen und Reservierungen: 
E-Mail: 1.Vorstand@theaterfreunde-tannheim.de 

Christine Schädler: Tel: 08395/934798 
WhatsApp 0171 /16 66 693 

Auf einen interessanten Nachmittag und Abend freut sich die Vor-
standschaft der Theaterfreunde Tannheim e.V. 
Christine Schädler, 1. Vorstand 

  

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Damen 
SGM Aitrach/Tannheim l - TSV Grünkraut	�  6:0 (2:0) 
Bei trübem Novemberwetter hatten wir heute die Mädels aus 
Grünkraut zu Gast, ein schwer einzuschätzender Gegner, zumal 
sie aktuell auf einen großen Kader zurückgreifen können. Hoch-
motiviert starteten unsere Mädels in die Partie, wir wollten weiter 
die Sonnenseite der Tabelle genießen. Es dauerte nur zwei Minu-
ten und der Ball zappelte im Netz, 1:0 durch Katarina Rados. Es 
folgte ein Spiel auf Augenhöhe, mit unseren langen Bälle in die 
Spitze konnten wir aber nicht punkten. Das Spiel in den eigenen 
Reihen kam einfach nicht auf, immer wieder wurde versucht, 
durch weite Bälle eine unserer Mädels in Szene zu setzen, doch 
das war nicht das Mittel gegen die Abwehr der Gäste. 
Ein schöner Spielzug in der 41. Minute über die rechte Seite 
konnte dann unsere laufstarke Lorena Villinger für sich nutzen, 
und sie erzielte das 2:0 für unsere Mannschaft. Den in der ersten 
Spielzeit immer stärker auftretenden Gästen mussten wir in der 
zweiten Hälfte wieder energischer entgegentreten. Wieder unsere 
spielerischen Qualitäten auf den Platz zu bringen, das war die 
Ansage in der Halbzeitpause. 



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 14. November 2019� 9

Auch mussten wir die Anfangsschwäche, die wir in den letzten 
Spielen zu Beginn der zweiten Hälfte schon öfter gezeigt haben, 
überwinden. 
Das gelang uns heute mal, nach nur vier Minuten erzielte Kata-
rina Rados das 3:0 und sorgte für klare Verhältnisse, wer die drei 
Punkte auf dem Habenkonto verbuche wollte. Zehn Minuten spä-
ter war es wieder unsere Kadda, die zum 4:0 einnetzte, und wie 
im vergangenen Spiel machte sie den Hattrick nur zwei Minuten 
später, 5:0 für die SGM. Unermüdlich lief Lorena Villinger auf der 
rechten Außenbahn und konnte sich mit ihrem zweiten Treffer 
belohnen. Endstand 6:0 - Klasse Mannschaftsleistung von allen. 

SGM TSV Aitrach/SV Tannheim II - SV Beuren	�  2:4 (1:1) 
Gegen den Tabellendritten mussten wir in den ersten Minuten wie-
der gute Gegenwehr leisten, um nicht in Rückstand zu geraten. 
Wir konnten sogar in der 10. Minute durch Leonie Stützle das 1:0 
erzielen. In den nächsten 20 Minuten blieben auf beiden Seiten 
große Chancen ungenutzt. Die Gäste erzielten in der 31. Minute 
das 1:1 und schossen kurz darauf einen Elfmeter an den Pfosten. 
Kurz nach der Halbzeitspause konnte eine Gästespielerin nur 
durch ein Foul im Strafraum gebremst werden. Dieses Mal ver-
wandelten die Gegnerinnen den Elfmeter zum 1:2. Wir gaben 
nicht auf und Alina Langer konnte nach einem Eckball zum 2:2 
ausgleichen. Wir hatten das 3:2 auf dem Fuß, jedoch konnte die 
Gästetorhüterin einen Schuss von Nicole Steinhauser ans Alu-
minium lenken. Im Gegenzug wurden wir ausgekontert und wir 
waren wieder im Rückstand. Bereits eine Minute später erhöh-
ten die Gäste auf den Endstand zum 2:4. 
  
Vorschau: 
Sonntag 17.11.2019 
Anstoß: 2: Mannschaft   11:00 Uhr 
SV Horgenzell - SGM Aitrach/Tannheim II 
Anstoß: 1. Mannschaft   10:30 Uhr 
SV Baindt - SGM Aitrach/Tannheim I 
 
Herren 
SGM Tannheim/Aitrach - SV Rissegg	�  6:1 (3:0) 
Eines ihrer besten Saisonspiele zeigte die SGM und siegte nach 
einer geschlossenen Mannschaftsleitung auch in dieser Höhe 
verdient. 
Dabei gelang der SGM ein Traumstart, denn gerade mal 20 Sekun-
den waren gespielt, da zappelte der Ball zum ersten mal im Netz 
der Gäste: Jens Fackler setzte sich auf der rechten Seite durch 
und brachte den Ball zur Mitte, wo Yannick Boser sein Team aus 
etwa zehn Metern in Führung brachte. Auch in den Folgeminu-
ten überzeugte die SGM mit schönen Spielzügen und ließ dabei 
Ball und Gegner laufen. So ergaben sich weitere gute Einschuss-
möglichkeiten durch Florian Villinger, Adrian Miller und Jan Oster-
ried, die jedoch nichts Zählbares einbrachten. Auf der Gegenseite 
tauchten die Gäste nach gut einer viertel Stunde erstmals gefähr-
lich im Strafraum auf, wobei SGM-Keeper David Miller per Fuß-
abwehr klären konnte. Nach etwa einer halben Stunde ließ der 
Angriffsschwung der Hausherren aber etwas nach und die Risseg-
ger konnten das Spiel nun ausgeglichen gestalten. Doch mitten 
in diese Phase sorgte Florian Villinger mit zwei Treffern innerhalb 
von zwei Minuten für die Vorentscheidung. Bedient wurde er dabei 
von Gabriel Jehle bzw. Jens Fackler. Jetzt waren die Gastgeber 
wieder zurück im Spiel und hätten noch vor der Pause durch 
Florian Villinger und Yannick Boser weitere Treffer erzielen müs-
sen. Entschlossen kamen die Gäste aus der Kabine und hatten 
sogleich ihre größte Möglichkeit, als ein Angreifer alleine aufs 
SGM-Tor zusteuerte, aber „Dave“ nicht überwinden konnte. So 
beseitigte Spielertrainer Stefan Pfohmann wenige Minuten spä-
ter mit seinem Kopfballtreffer zum 4:0 nach Eckball von Yannick 
Boser jegliche Zweifel am Erfolg der Heimelf. Die Gäste gaben 
sich aber nicht auf und so entwickelte sich ein munteres Spiel, 
bei dem die Gastgeber mit teils schönen Kombinationen immer 
wieder vor dem Gästetor auftauchten, dabei aber zunächst keine 
weiteren Treffer erzielen konnte. Dafür gelang dem Gast in der 74. 
Minute nach einer schönen Einzelaktion mit einem sehenswerten 
Schuss in den Winkel der Ehrentreffer. Doch nur eine Minute spä-

ter stellte Florian Villinger mit seinem dritten Treffer nach Vorarbeit 
von Gabriel Jehle den alten Abstand wieder her. In den Schluss-
minuten boten sich der SGM noch weitere Möglichkeiten durch 
Gabriel Jehle, Jens Fackler und Jan Osterried, letzterer machte 
schließlich mit seinem Treffer zum 6:1 das halbe Dutzend voll, 
was zugleich der Endstand war. 
  
SGM Tannheim/Aitrach Res. - SV Rissegg Res.	�  5:0 (2:0) 
Auch ohne das verletzte Sturmduo Denis Dvorak und Raphael 
Jehle lieferte die Reserve ein gutes Spiel und hätte bei konse-
quenterer Chancenausnutzung auch noch höher gewinnen kön-
nen. Dabei hatten die Gäste den besseren Start und auch die erste 
Möglichkeit. Daniel Binder sorgte dann aber nach gut einer viertel 
Stunde mit einem sehenswerten Schuss aus 18 Metern für den 
ersten SGM-Treffer. Fast im Gegenzug wäre dem Gast aber bei-
nahe der Ausgleich gelungen. Stattdessen erhöhte Florian Thebs 
in der 28. Minute auf 2:0. Nun hatte die SGM das Spiel wieder 
voll im Griff und kam zu weiteren Möglichkeiten, die jedoch nicht 
verwertet werden konnten. Kurz nach dem Seitenwechsel sorgte 
aber Özgür Kaynak mit seinem Treffer zum 3:0 für die Vorentschei-
dung. Im weiteren Verlauf boten sich der SGM weitere hochka-
rätige Einschussmöglichkeiten, von denen aber nur noch zwei 
ihr Ziel fanden. Stefan Wiedenmann und Julius Boscher waren 
dabei die Torschützen und schraubten das Endergebnis auf 5:0. 
  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag gastiert die SGM zum letzten Spiel 
des Jahres beim Tabellenzweiten Türkspor Biberach. Anpfiff ist 
auf dem Kunstrasenplatz am Erlenweg um 14.30 Uhr. Die bei-
den Reserven stehen sich ebenfalls im Verfolgerduell um 12.45 
Uhr gegenüber. 

Jugendfußball

C-Junioren 8. Punktspiel vom 02.11.2019 
SGM Rot Iller/Rot - FV Olympia Laupheim II	�  1:3 
Bei unserem Heimspiel am 02.11.2019 hatten wir den Tabellen-
führer der Bezirksstaffel in Rot zu Gast. Mit einer Portion Res-
pekt vor den Jungs aus Laupheim starteten wir in dieses Spiel. 
In der Anfangsphase konnten wir noch gut mithalten und verga-
ben eine Großchance zum Führungstreffer. Kurz darauf gingen 
die Laupheimer durch ein unglückliches Eigentor in Führung. In 
diesem sehr spannenden Spielabschnitt erzielten wir sehr schnell 
den Ausgleich zum 1:1, mussten aber gleich im Anschluss den 
Führungstreffer zum Halbzeitstand von 1:2 hinnehmen. Nach 
der Pause dominierten die spieltechnisch überlegenen Gäste 
die Partie und kamen immer wieder gefährlich vor unser Tor. Wir 
standen nun sehr tief in der eigenen Hälfte und versuchten noch 
durch vereinzelte Entlastungsangriffe uns ein wenig Luft zu ver-
schaffen. Hier kamen wir mit spielerischen Elementen an unsere 
Grenzen und versuchten es über den Kampf wieder ins Spiel zu 
kommen. Mit dem 3. Treffer machte FV Olympia Laupheim den 
Sieg dann klar und konnte mit einem verdienten Auswärtsspiel 
nach Hause fahren. 
Unser Team:  Michael Laupheimer, Moritz Gaibler, Noah Schäf-
feler, Mohammadi Rezai, Jan Boegel, Robin Butscher (1), Nick 
Schöllhorn, Noel Wachter, Lucas Villinger, Kilian Oelmaier, Michael 
Sailer, Magnus Freisinger, Moritz Hoffmann, Kevin Langer 
 
Ergebnisse vom Wochenende 
D-Jugend: 
SGM Iller/Rot II - FV Olympia Laupheim II	�  1:0 
SGM Iller/Rot I - FV Olympia Laupheim I	�  2:1 
B-Jugend:  
FV Biberach I - SGM Iller/Rot	�  3:1 
A-Jugend: 
SGM Burgrieden - SGM Iller/Rot	�  1:2 
Mit diesem Sieg hat sich unsere A-Jugend die Herbstmeister-
schaft gesichert! Herzlichen Glückwunsch! 
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Vorschau: 
Samstag, 16.11. 
D-Jugend: 
SGM Mietingen II - SGM Iller/Rot II	�  12.30 Uhr 
SGM Mietingen I - SGM Iller/Rot I	�  14.00 Uhr 
B-Jugend:  
SGM Iller/Rot – SGM Ummendorf	�  14.00 Uhr (in Tannheim) 

Abteilung Faustball

Faustball Jugend U16 männlich  
Am Samstag, den 09.11.2019 fand der erste Spieltag unserer U16 
Mannschaft statt. Da es leider keine eigene Spielrunde für die 
Altersklasse U16 gibt, wird in der Altersklasse U18 mitgespielt. 
Das junge Tannheimer Team besteht Großteils noch aus U14ern 
und muss sich somit erstmal in der neuen Klasse zurechtfinden.  
Das heißt für das Tannheimer Team erstmals Erfahrungen zu sam-
meln. Die Jungs spielten jeweils die Hin- und Rückrunde gegen 
den SV Amendingen U18 (11:5;11:5 und 11:6;11:6) und den TV 
Neugablonz U16 (11:4;11:1 und 10:12;11:3). Natürlich stieg die 
Nervosität durch die neuen und älteren Gegner, doch die SVT 
Jungs konnten immer mal wieder zeigen was sie können. Sie 
zeigten immer wieder spannende Spielzüge und konnten so auch 
einen Satz für sich gewinnen. 
Es spielten: Lukas Traub, Daniel Porath, Johannes Zobeley, Julian 
Hörmann und Maurice Langlouis 

v. l. n. r.: Lukas Traub, Daniel Porath, Johannes Zobeley, Julian 
Hörmann und Maurice Langlouis
 
SV Tannheim - Faustball: Endlich geht es wieder los 
Bereits seit fünf Jahren, seit dem sensationellen Aufstieg im 
Februar 2015, spielen die Damen des SV Tannheim in der 1. 
Bundesliga Süd. Nach einer turbulenten Hallensaison mit den 
Absteigern Landshut, Eibach und Stammheim wird die Hallen-
runde 2019/2020 neu angepfiffen. Was hat sich die Mannschaft 
für das kommende halbe Jahr vorgenommen? 
In der vergangenen Hallensaison bewiesen die Schwaben trotz 
Verletzungspech von Simone Hummel, Katharina Hammer und 
Anika Sellmann konstante Leistung und qualifizierten sich als Drit-
ter der Südstaffel für die DM in Moslesfehn. Mit einem 5. Platz 
konnte das Team erstmal DM-Luft schnuppern. Die anschlie-
ßende Feldsaison hat einen großen Umbruch bewirkt. Spieler-
trainerin Kathi Hammer ist verletzungsbedingt zurückgetreten 
und Angreiferin Lena Pieper hat sich, wie angekündigt fami-
liär bedingt, wieder nach Friedrichshafen zurückgezogen. Zwar 
konnte der Verlust durch die eigene Jugend abgefedert werden, 
die seit Jahren zunehmend in die Damenmannschaft eingebun-
den wird. Aber es ist keine leichte Aufgabe, die Herausforderun-
gen der kommenden Saison ohne einen klaren Trainer-Kopf an 
der Außenlinie zu meistern. Und weil Not erfinderisch macht, wird 
die vakante Trainer-Stelle (Bewerbungen gerne an den Vorstand) 
gemeinsam ausgefüllt - Teamgeist und Gemeinschaft stehen nun 
stärker im Mittelpunkt als vorher. Dies spiegelte der frühzeitige 

Klassenerhalt und Platz 5 am Ende der Feldsaison eindrucks-
voll wieder. Der Kader bleibt zur Feldsaison unverändert, wobei 
Sarah Reisch weiter Hauptangreiferin Klara Mahle in der Offen-
sive unterstützen wird. In Abwehr und Zuspiel haben die SVT-Da-
men mit Simone Hummel, Carolin Seitz, Franziska Kohler, Anika 
Sellmann, Elena Harrer, Alisa Huber und den Youngsters Marie 
Schick und Selina Baur kann der SVT aus dem Vollen schöpfen. 
Mit einem zweiten Platz in Schwieberdingen und Platz fünf in Gär-
tringen startete die Vorbereitung für die kommende Hallensaison, 
die sich mit einem Trainingslager beim TSV Gärtringen abrun-
dete. Befreit aufspielen und gleichzeitig mit Ehrgeiz und brei-
ter Brust in die wichtigen Spiele zu gehen, wird dabei die größte 
Herausforderung für die Mannschaft sein. Allen ist bewusst, dass 
Konstanz über die gesamte Spielzeit, Route und Spielstärke not-
wendig sind, um in dieser Saison etwas zu reißen. An oberster 
Stelle steht aber erst einmal gut in die Saison zu starten und früh 
viele Punkte einzusammeln. 
Ganz nah dran an Calw 
Der SV Tannheim startete vergangenen Sonntag beim amtieren-
den Deutschen Hallen-Meister TSV Calw in die Hallensaison. Die 
Damen aus Tannheim können zufrieden sein - und haben trotz-
dem noch einiges zu tun. 
Der TSV hat in der Halle mit einigen Herausforderungen zu kämp-
fen. Zum einen fällt Hauptangreiferin Stephanie Dannecker mit 
einem Kreuzbandriss vermutlich die komplette Saison aus. Nach-
wuchs-Angreiferin Henriette Schell wurde zwar seit mehreren 
Jahren vorbereitet, die Verantwortung im Angriff zu übernehmen. 
Dies wurde im Feld mit der Berufung in den Frauen-Nationalka-
der belohnt. Dennoch müssen die Löwinnen nun geschwächt den 
Deutschen Meister-Titel verteidigen. Eine Unsicherheit im Löwen-
rudel konnte man auch im ersten Spiel gegen den SV Tannheim 
erkennen. Zwar gewann der TSV Satz 1 (7:11), aber bereits im 
2. Satz hatte der SV Tannheim ins Spiel gefunden. Ein reibungs-
loser Ablauf beim SV und eine hohe Fehlerquote der Löwinnen 
brachte Tannheim den ersten und deutlichen Satzgewinn (11:4). 
Sauberer und konzentrierter Aufbau waren der Schlüssel zum 
Satzgewinn im dritten Satz (11:9). Im vierten Satz gewann Calw 
zunehmend Oberhand und bewies die Löwinnen - im Gegenteil 
zum SV starke Nerven. Die Löwinnen warteten geduldig einen 
9:9 Ausgleich ab, dann schlug Henriette Schell mit einem ihrer 
unterschnittenen halblangen Bälle zu und holte den Satzausgleich 
(9:11). Der SV, unter Druck, das Spiel gewinnen zu können, ver-
patzte den Beginn des entscheidenden Satzes und leistete sich 
viele Angaben- und Zuspielschwächen - aber auch mentale Hän-
ger. Am Ende siegte das Löwenrudel mit 4:11 im fünften Satz. 
Damit stand der SV im zweiten Spiel gegen den TV Obernhau-
sen unter Zugzwang - schließlich waren 2 Punkte das Tagesziel. 
Doch im ersten Satz konnte der SV keinen Druck aufbauen, es 
entwickelten sich lange Ballwechsel zu Gunsten des TV (7:11). Im 
zweiten Satz fand der SV seine Ruhe und Konzentration im Auf-
bau wieder. Die Schwaben ließen sich weniger von Obernhau-
sen vor sich her treiben, agierten selbst zunehmender variabel 
in der Offensive und holten mit 11:8 und 11:7 Satz zwei und drei. 
Im verflixten vierten Satz drehte sich das Glück: wenig Chancen-
auswertung in der Offensive und Zuständigkeitsfehler im Aufbau 
zogen ein 8:11 nach sich. Mit klarer Absprache und Zuständig-
keiten sowie wenig Patzern erkämpfte sich der SV aber Satz fünf 
(11:6) und gewann damit das erste Spiel in der Hallensaison. 
Im dritten Spiel des Tages zeigten die Löwinnen dem TV Obern-
hausen deutlich mit 3:0 Sätzen, wer der Herr im Haus ist. 
Die Damen des SV Tannheim können mit dem ersten Spieltag 
zufrieden sein - auch wenn ein Sieg gegen den TSV Calw mög-
lich und schön gewesen wäre - die zwei Punkte sind ein guter 
Einstieg in die Hallensaison. Es spielten Klara Mahle, Sarah Rei-
sch, Franziska Kohler, Anika Sellmann, Carolin Seitz, Elena Har-
rer und Simone Hummel. Am kommenden Sonntag spielt der SV 
auswärts im schwäbischen Gärtringen. Es wird sich zeigen, wel-
che der beiden Mannschaften vom gemeinsamen Trainingslager 
Anfang November mehr profitieren konnte. Auch das gute Final-
spiel im Vorbereitungsturnier gegen den TSV Dennach macht 
Lust auf das kommende Wochenende. Bis dahin wird der SV an 
den im ersten Spieltag aufgezeigten Schwächen weiter arbeiten.



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 14. November 2019� 11

Hinten von links: Carolin Seitz, Franziska Kohler, Anika Sellmann, 
Simone Hummel, Alisa Huber
Vorne von links: Sarah Reisch, Selina Baur, Klara Mahle, Marie 
Schick, Elena Harrer

Abteilung Tischtennis

Angetreten als Gast in Woringen, hatte die 1. Herrenmannschaft 
einen schlechten Tag erwischt. In der Aufstellung Thomas Weber, 
Joachim Fakler, Karl-Heinz Mahle, Sven Sagorujko, Alexander 
Fleck und Jakob Lessmann lief nicht viel zusammen. Thomas 
und Karl-Heinz mussten ihr Doppel knapp im 5. Satz :9 abgeben. 
Sven und Alex dagegen hatten das Glück, ihres im 5. Satz :10 für 
den SVT entscheiden zu können. In den Einzeln konnten dann 
nur Thomas und Karl-Heinz 2 weitere Punkte für den SVT errin-
gen. Sven scheiterte in seinem Einzel knapp im 5. Satz, Joachim 
und Alexander hielten knapp mit, konnten aber keine Punkte brin-
gende Akzente setzen. Jakob schnupperte in seinem ersten Spiel 
in der Bezirksklasse A an einem für ihn ungewohntem Spielniveau. 
Er machte eine gute Figur, blieb allerdings nicht unerwartet ohne 
ein Erfolgserlebnis. Am Ende stand ein klares 9:3 für Woringen. 

Die 2. Herrenmannschaft mit Günter Roll, Helmut Gunderlach 
und Moritz Weikmann trat im Pokal auswärts in Tiefenbach an. 
Beim 2:4 aus Tannheimer Sicht gelang nur dem Youngster Moritz 
ein Punkt im Einzel. Den zweiten hatten Günter und Helmut im 
Doppel geholt.

Auswärtige Vereine

Musikverein Rot an der Rot 
Jahreskonzert  
Am Samstag, 16. November um 20.00 Uhr im Robert Balle 
Festsaal in Rot an der Rot findet das Jahreskonzert des Musik-
vereins Rot an der Rot statt, wozu wir hiermit recht herzlich einla-
den möchten. Unser neuer Dirigent Joachim Knoll hat das Motto 
des Abends unter den Titel „RED“ gestellt und dazu passende 
abwechslungsreiche, anspruchsvolle und unterhaltsame Stücke 
für Sie auserwählt. 
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen. 
Lassen Sie sich mitreißen vom „Roter Chilipfeffer“! 
 
Schützenverein Rot	  
Kreisjugendschützentag 2019 in Dietenheim 
Valentin Weiß sicherte sich beim Kreisjugendschützentag 2019 
in Dietenheim den Titel des Kreisjugendbogenkönigs. Mit 6mm 
aus der Mitte war er unter den 38 Teilnehmern der treffsicherste 

Schütze. Des Weiteren belegten die Roter Jungschützen fol-
gende Plätze: 
7. bis 9. Julian Simmendinger, Julian Föhr und Pius Kunz, 11. 
Maxi Imort, 18. Jonas Schöllhorn, 22. Lucas Stützle, 24. Simon 
Angele, 34. Aaron Dengler und 35. Samuel Hoch. 
Beim Preisbogenschießen erreichte Maxi Imort den dritten Platz, 
Valentin Weiß den 6. Platz, Jonas Schöllhorn und Lucas Stützle 
Platz 22. und 23. 
Waren die Roter Luftgewehrschützen beim Jugendcup nicht ganz 
so erfolgreich, konnten sie beim Preisschießen wieder einiges gut-
machen. Simon Angele belegte mit einem 38,1 Teiler den zwei-
ten Platz. Pius Kunz konnte sich mit einem 75,9 Teiler den dritten 
Platz in der Wertung sichern. Aaron Dengler erreichte den 12. 
Platz, dicht gefolgt von Samuel Hoch auf dem 13. Platz. Julian 
Simmendinger und Julian Föhr kamen auf den 17. und 19. Platz. 
Der Schützenverein Rot gratuliert den Jungschützen zu dem 
Erreichten! 

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot 
Arbeitseinsatz 
Um unsere Reitanlage winterfest zu machen, findet am kommen-
den Freitag, 15. November ab 16:00 Uhr ein Arbeitseinsatz statt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Helfer 

Roter Jugendliche Springreiter, Fahrer und Voltigierer waren bei 
der Wertung des Pferdesportkreises Biberach erfolgreich! 

1. Platz Springen U14: Alena Winter (Bildmitte), 3. Platz Volti-
gieren Einzel: Nicola Rehm (links) mit Longenführerin Bettina 
Kunz, 3. Platz Schussenrieder Weiße Cup: Jonas Villinger (rechts) 

Skiabteilung des BSC Berkheim 
SkiBazar 
Einzigartig in der Region: mit einmaliger Anfahrt alles erledigen - 
auszeichnen, verkaufen & einkaufen! 
Ort: Turnhalle der Illertalschule in Bonlanden (Teilort der Gemeinde 
Berkheim) 
Samstag, 16. November 2019 
Einlass und Verkauf von 16:00 bis 17:00 Uhr 
Annahme ab 15:00 Uhr 
Die Preisfindung und Auszeichnung findet vor Ort statt! 
Abholung der nicht verkauften Artikel bzw. des Verkaufserlöses: 
bis spätestens 17:30 Uhr 
Pro Artikel werden 50 Cent Annahmegebühr erhoben. 
Als Bearbeitungsgebühr werden 10 % des Verkaufserlöses ein-
behalten. 
Für das leibliche Wohl stehen Kaffee, Kuchen und Getränke ab 
15:00 Uhr bereit! 
Sollten Sie vorab Fragen haben, wir beantworten sie gerne: 
Olaf Enßle, Tel. 08395 3370 
Rainer Kämpf, Tel. 08395 2350 
Walter Breimaier, Tel. 08395 7099 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
SKIABTEILUNG 
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SSV Illertal 
Skiopening in Sölden 13. - 15.12.2019 
Die Saison startet! Endlich! 
Mit 39 Liften zu den beiden Gletschern auf über 3250 m. Eines 
der bekanntesten Wintersportgebiete mit 148 Pistenkilometern, 
2 Fun Parks und dem besten APRES SKI. 
Kosten 299.- € (komplett: Bustransfer, 2Tage Skipass, 2x HP im 
3*Hotel Tyrol mitten in Sölden) 
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de, oder 
bei Claudia Büthe Tel.: 08332-2178757 

Imkerverein Iller- und Rottal 
Einladung zum Glühweinabend 
Am Freitag, den 22. November findet im Bienenhaus in Rot unser 
traditioneller Glühweinabend statt. Beginn ist ab 19:00 Uhr. Es 
wäre schön, wenn man sich bei Wolfgang Höschele anmeldet 
unter Tel. 08395 636, damit man besser planen kann. Es sind 
aller ImkerInnen mit Partner herzlich eingeladen. 
Der Vorstand 

Imkerverein Aitrach e.V. 
21. Hobby-Kunst-Handwerkermarkt 
Der Markt mit Atmosphäre in Aitrach am Samstag, den 16. 
November 2019 in der Mehrzweckhalle von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Bei dieser Verkaufsausstellung bieten ca. 50 Hobby-Künstler 
ihre handgefertigten Kunstwerke an. Ebenso werden Imkereipro-
dukte angeboten. 
Für Kinder: Basteln mit Bienenwachs 
Zum Mittagstisch werden die beliebten Kässpätzle und Kraut-
schupfnudeln angeboten. 
Selbstverständlich gibt es auch Kaffee und Kuchen. 
Achtung: Jeder 50. zahlende Besucher erhält ein Glas „Echten 
Deutschen Honig“. 
Eintritt: 1 €, Kinder frei. 
Auf Ihren Besuch freut sich der Veranstalter: Imkerverein Aitrach 
e.V., Tel. 07565/5331 

Kneippverein Ochsenhausen e.V. 
Der Kneippverein Ochsenhausen e.V. bietet einen Vortrag an. 
„Bei Husten, Schnupfen, Heiserkeit - Bäder, Wickel, Tee`s 
nach KNEIPP“ 
Am 20.11.2019, um 19.30 Uhr, Hotel Mohren 
mit Lucia Dreier, Kneipp-Gesundheitstrainerin (SKA) 
Anmeldung: Anmeldeschluss 1 Woche vor Vortragstermin 
Tel.: 08333/2306 oder E-mail: Lucia_Dreier@web.de 
Kosten 7.- EUR, Kneippmitglieder 6,- 
 
Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
Für rechtliche Betreuer veranstaltet der Betreuungsverein Land-
kreis Biberach e.V. am Dienstag, 26. November einen Jahres-
abschluss bei Gebäck & Punsch in 88400 Biberach in der 
Bahnhofstraße 29, drittes Obergeschoss. 
Anmeldung unter Telefon 07351-17869 oder 
E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de 
 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Die Gruppe Erolzheim und der Verband Katholisches Landvolk 
(VKL) lädt seine Mitglieder und alle Interessierte herzlich ein zu 
einer Vortragsveranstaltung im Kreis Biberach mit Andrea Mai-
wald,  Forum Plastikfreies Augsburg zum Thema: 
„Weniger Plastik - mehr Nachhaltigkeit im täglichen Leben 
„einfach“ umsetzen“. 
Sie findet am Sonntag, 17. November 2019 um 16 Uhr im 
Gemeindehaus in  Erolzheim statt. 
Kunststoffe sind allgegenwärtig: beim Einkauf, im Haushalt, in 
Kleidung, im Spielzeug und sogar in Kosmetika. Sie sind praktisch 
und billig, jedoch eine immense Belastung für die Umwelt. Daher 
verzichten immer mehr Menschen im Alltag auf Plastik. Andrea 
Maiwald lebt seit mehr als 10 Jahren mit plastikfreien Alternati-

ven und erzählt, wie das mit ihrer Familie gelingt. 
Im Voraus lädt die Gruppe Erolzheim um 15 Uhr zum Kaffeetrin-
ken ein. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten! 
 
djo Gastschülerprogramm 
Schüler aus Brasilien und Mexiko suchen dringend Gastfa-
milien! 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien und Mexiko 
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen 
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und 
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Familien-
aufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao Paulo ist vom 
18.01.2020–05.03.2020, Mexiko/Guadalajara vom 23.01.2020–
29.03.2020. Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasi-
ums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie 
für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 
Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. Ein viertägi-
ges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf 
das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 
aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann, Frau Wultschner und Frau 
Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 

S������� M�����������   

Nächstes Treffen 
Wir laden euch recht herzlich zur Tannheimer Krabbelgruppe am 
kommenden Montag von 9.15 - ca. 10.30 Uhr ins Kirchengemein-
dehaus (1. Stock) ein. 
Wir beginnen mit einer Sing- und Spielrunde. Im Anschluss fin-
det eine freie Spielzeit statt. Für eine kleine Stärkung zum Unkos-
tenpreis ist gesorgt. 
Wir freuen uns darauf neue Kinder im Alter von 0 - 3 Jahren mit 
ihrer Mama / ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen. 
Bei Fragen könnt ihr euch gerne bei Corinna (9108655), Karin 
(8399394) oder Susanne (4979570) melden. 

Nachrichten der Roter   
Bücherei St. Verena
„tonies®“ in der Bücherei  
In viele Kinderzimmer sind sie bereits 
eingezogen - die bunten Tonieboxen mit 
den kleinen magnetischen Figuren, den 

so genannten Tonies, mit denen die Boxen gesteuert beziehungs-
weise zum ‚Tönen‘ gebracht werden. 

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 

„tonies®“ in der Bücherei 
In viele Kinderzimmer sind sie bereits eingezogen – die bunten Tonieboxen 
mit den kleinen magnetischen Figuren, den so genannten Tonies, mit denen 
die Boxen gesteuert beziehungsweise zum ‚Tönen‘ gebracht werden. 

 
Das Toniesystem richtet sich an Kinder ab etwa 3 Jahren. Die Bedienung ist denkbar einfach. Die den Kindern aus 
Erzählungen wohlbekannten Figuren, die liebevoll mit Details versehen sind, haften magnetisch auf der Box.  

Wird eine Tonie- Figur auf eine mit einem WLAN-Netzwerk verbundene Box gestellt, erkennt diese ihn anhand des 
integrierten Chips, lädt die entsprechenden Audiodateien über das WLAN aus der Tonie Cloud herunter und speichert 
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Das Toniesystem richtet sich an Kinder ab etwa 3 Jahren. Die 
Bedienung ist denkbar einfach. Die den Kindern aus Erzählungen 
wohlbekannten Figuren, die liebevoll mit Details versehen sind, 
haften magnetisch auf der Box. Wird eine Tonie-Figur auf eine mit 
einem WLAN-Netzwerk verbundene Box gestellt, erkennt diese ihn 
anhand des integrierten Chips, lädt die entsprechenden Audioda-
teien über das WLAN aus der Tonie-Cloud herunter und speichert 
sie. Nimmt man ihn herunter, pausiert die Wiedergabe. Die Laut-
stärke lässt sich über die Ohren auf der Oberseite regulieren. Vor- 
und zurückspulen kann man, indem man die Box zur rechten oder 
linken Seite neigt, und um vor- oder zurückzuspringen, klopft man 
seitlich dagegen. Egal ob Geschichten- oder Musiktonies. Hier ist 
wohl für jede Gelegenheit und jeden Geschmack etwas dabei. 
Jetzt gibt es bei uns in der Bücherei 10 neue Tonies in unse-
rem neuen Tonieregal. Schaut doch einfach mal bei uns vorbei. 
Bestimmt ist auch für euch etwas dabei! 

Toniesystem richtet sich an Kinder ab etwa 3 Jahren. Die Bedienung ist denkbar einfach. Die den Kindern aus 
Erzählungen wohlbekannten Figuren, die liebevoll mit Details versehen sind, haften magnetisch auf der Box.  

Tonie- Figur auf eine mit einem WLAN-Netzwerk verbundene Box gestellt, erkennt diese ihn anhand des 
integrierten Chips, lädt die entsprechenden Audiodateien über das WLAN aus der Tonie-Cloud herunter und speichert 
sie. Nimmt man ihn herunter, pausiert die Wiedergabe. Die Lautstärke lässt sich über die Ohren auf der Oberseite 
regulieren. Vor- und zurückspulen kann man, indem man die Box zur rechten oder linken Seite neigt, und um vor- oder 
zurück zu springen, klopft man seitlich dagegen. 

Egal ob Geschichten- oder Musiktonies. Hier ist wohl für jede Gelegenheit und jeden Geschmack etwas dabei. 
 

Jetzt gibt es bei uns in der Bücherei 10 neue Tonies in unserem neuen Tonieregal. 
Schaut doch einfach mal bei uns vorbei. Bestimmt ist auch für Euch etwas dabei! 

 

           Der Grüffelo             Dr. Brumm    Jim Knopf & Lukas    Die Eule mit der Beule  Räuber Ratte 

Gerne kann die Tonie-Box bei uns für 79,95 € bestellt werden. 
 

 

Voranzeige 
Extremaussteiger und Weltumsegler Wolfgang Clemens mit dem Titel  
                                        Zauberhafte Südsee 
Mit der selbstgebauten Stahlyacht „Bavaria“ begann er 1988 seine Reise um die Welt.  
Der Extremaussteiger lebt bis heute seinen Traum, meist fernab der Zivilisation.  
Dieser bildgewaltige Vortrag wird Sie fesseln! 
                    14.11.2019 um 19.30 Uhr in der Roter Bücherei 
Karten können im Vorverkauf für 12,50€ erworben werden, da die Teilnehmnerzahl   begrenzt ist. 
                                                     Kartenvorbestellungen bei Franziska van der Schoot   
                                                    Tel.: 08395 / 7914 oder franziskaschoot@web.de 

                        (Nach Überweisung, werden die Karten an der Abendkasse hinterlegt) 

Unsere Öffnungszeiten: 
15.30 – 17.30 Uhr 

zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
15.30 – 18.30 Uhr  

ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de  
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot  

Wolfgang Clemens 

Gerne kann die Tonie-Box bei uns für 79,95 € bestellt werden. 

© Wolfgang Clemens 

Vortrag 
Extremaussteiger und Weltumsegler 
Wolfgang Clemens 
Zauberhafte Südsee 
Mit der selbstgebauten Stahlyacht 
„Bavaria“ begann er 1988 seine Reise 
um die Welt. Der Extremaussteiger lebt 
bis heute seinen Traum, meist fernab 

der Zivilisation. Dieser bildgewaltige Vortrag wird Sie fesseln! 
14.11.2019 um 19.30 Uhr in der Roter Bücherei 
Karten können im Vorverkauf für 12,50 € erworben werden, 
da die Teilnehmnerzahl begrenzt ist. 
Kartenvorbestellungen bei Franziska van der Schoot 
Tel.: 08395 / 7914 oder franziskaschoot@web.de 
(Nach Überweisung, werden die Karten an der Abendkasse 
hinterlegt)

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do:    15.30 - 17.30 Uhr 
zusätzlich:    mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Freitag:    15.30 - 18.30 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 
Kontakt: Tel: 08395/ 9589891, Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de 
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Katholische Öffentliche Bücherei Berkheim 
Vorstellung der Katholischen Öffentlichen Bücherei  in Berkheim 
Vor kurzem kam in unserem Team die Idee auf, die KÖB Berk-
heim im Tannheimer Gemeindeblatt vorzustellen, da doch immer 
wieder Leser aus diesem Nachbarort unsere Bücherei besuchen: 
Unsere Büchereiräume befinden sich zentral in dem mittlerweile 
schön restaurierten Pfarrhaus (Parterre), das sich unmittelbar 
neben der Kirche befindet. Mit zehn ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen werden Ausleihe, Buchbestellungen, Besuche von Kinder-
garten und Grundschule, Ausstellungen und vieles mehr das Jahr 
über „gestemmt“. Unsere Bücherei umfasst circa 3000 Medien, 
die regelmäßig aktualisiert werden. Sehr großen Wert legen wir 
auf die Kinderliteratur. Ein wichtiger Teil des Bestandes umfasst 
hierbei Kinderbücher, Sachbücher, Spiele, CDs, Hörbücher und 
DVDs für die Drei- bis Zehnjährigen. Ein weiterer großer Bestand-
teil ist die Literatur für Jugendliche und Erwachsene. Nahezu 
1000 Medien wie Schöne Literatur, Biografien, Sachbücher (z.B. 
Pädagogik, Familie, Religion, Natur), DVDs oder Zeitschriften wie 
„Die Allgäuerin“, „Kraut & Rüben“, „Stiftung Warentest“ u.a. ste-

hen hier zur Ausleihe bereit. Vier Öffnungszeiten sind über die 
Woche verteilt. Besuchen Sie uns doch bei Gelegenheit in unse-
ren schönen Räumen! Lassen Sie sich registrieren und schon 
können Sie kostenlos bis zu 12 Medien pro Besuch ausleihen. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Unsere Öffnungszeiten: 
Sonntag: 11.00 bis 11.30 Uhr 
Montag: 15.45 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch: 15.45 bis 17.00 Uhr 
Freitag: 10.00 bis 11.00 Uhr 

Das Bücherei-Team 
 
Kloster Bonlanden 
MEHR ADVENT im Kloster Bonlanden  
„Adventliches aus dem Duft-Wald“ am 23. und 24. Novem-
ber 2019 
Sa. 11.00 - 20.00 Uhr und So. 11.00 - 19.00 Uhr 
Advent ist die Zeit der Vorfreude, diese möchten wir mit stim-
mungsvollen Wohlgerüchen unterstreichen und lassen unser gro-
ßes Freiluft-Mobile zu einem Duft-Wald werden. 
Ein leichter Windhauch bringt die Balance des Waldes in Bewe-
gung und verzaubert das Fest in einen adventlichen Duft, mal im 
Wohlgeruch von Kaminzauber oder Wintertraum, mal von Zimt, 
Tanne, Waldhonig oder auch Dreikönigsduft - lassen Sie sich 
hineinnehmen in diese Atmosphäre der adventlichen Vorfreude. 
Am Samstag, 11.00 Uhr, öffnen wir feierlich das Advents-Tor, 
musikalisch begleitet durch Schülerinnen unserer Grundschule St. 
Hildegard in Ulm. Das Fest-Wochenende bietet Programmpunkte 
von Schulen, Bläserensembles und Chören aus der Umgebung. 
Durch die Winternacht gehen wir mit Fackeln zu unserem Laby-
rinth, in dessen Mitte zwei große Hände unsere Erde halten. Im 
Hineinschreiten führt uns das Labyrinth zur Mitte, zum Schöp-
fer der Erde. Wir kommen an - bei uns, in uns - und werden der 
besonderen Zeit des Advent bewusst. 
„MEHR ADVENT“ für Kinder im großen Adventshaus verspricht 
interessante und spannende Stunden mit: Spiel- und Bastelan-
geboten - unter anderem durch die Sternwarte Laupheim, die 
auch den Wintersternenhimmel präsentiert und einer faszinie-
renden Märchenerzählerin sowie dem beliebten Ponyreiten, .... 
Zu angegebenen Zeiten führen wir Sie durch das berühmte Pan-
orama unseres Krippenweges und unsere erweiterte Ausstellung. 
Die in Europa ältesten Christus-Darstellungen zeigen Jesus als 
den „Guten Hirten,“ von dem wir verschiedene Exponate ausstel-
len sowie auch eine Ansicht der vermutlich ältesten Weihnachts-
darstellung, die sich in der Priscilla-Katakombe in Rom befindet. 
Internationale Adventsbräuche, die zu einer alternativen Advents-
gestaltung anregen, sehen Sie bei unseren Schwestern aus Süd-
amerika. Sie geben auch einen Einblick in ihre Sozialprojekte, die 
sie durch Spenden verwirklichen. 
An unseren traditionellen Marktständen bieten wir mit verschie-
densten Kunsthandwerkern nachhaltige, sinnvolle Geschenke 
zu Advent und Weihnachten an. Unsere Klosterküche bereitet 
vielfältige schmackhafte Speisen für Klein und Groß. Die Ster-
nenglück-Verlosung sorgt für spannende Momente und Glück ... 
Unser Programm: 
Samstag, 23.11.2019 
11.00 Uhr Eröffnungsfeier 
ab 11.30 Uhr Ponyreiten für Kinder 
 Ausstellung MÄRCHEN - „Mein Märchen - Dein Märchen“ 
 Winterzauber - Hereinspaziert liebe Kinder - ADVENTSHAUS 
Schwestern aus Südamerika 
12.15 Uhr „Dein Licht werde hell“ 
12.30 Uhr Märchenerzählerin für Kinder 
13.00 Uhr Führung durch den Krippenweg 
13.30 Uhr Märchenerzählerin für Kinder 
14.00 Uhr Bläserensemble der Jugendkapelle Illertal Rottal 
14.30 Uhr Wintersternenhimmel - Sternwarte Laupheim 
14.45 Uhr „Dein Licht werde hell“ 
15.00 Uhr Märchenerzählerin für Kinder 
15.00 Uhr Führung durch den Krippenweg 
15.30 Uhr Wintersternenhimmel - Sternwarte Laupheim 
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16.00 Uhr	 Bläserklasse der Realschule Erolzheim 
16.30 Uhr	 Wintersternenhimmel - Sternwarte Laupheim 
17.00 Uhr	 Gang mit Fackeln durch die Winternacht 
19.00 Uhr	 Führung durch den Krippenweg 
Sonntag, 24.11.2019 
ab 11.00 Uhr	 Ponyreiten für Kinder 
Ausstellung MÄRCHEN - „Mein Märchen - Dein Märchen“ 
Winterzauber - Hereinspaziert liebe Kinder - ADVENTSHAUS 
Schwestern aus Südamerika 
12.00 Uhr	 „Dein Licht werde hell“ 
12.15 Uhr	 Bericht - Auslandsjahr in Paraguay 
13.00 Uhr	 Illertaler Alphornbläser 
13.30 Uhr	 Märchenerzählerin für Kinder 
13.30 Uhr	 Führung durch den Krippenweg 
14.15 Uhr	 Männergesangverein Bonlanden 
14.45 Uhr	 Märchenerzählerin für Kinder 
15.15 Uhr	 „Dein Licht werde hell“ 
15.30 Uhr	 Führung durch den Krippenweg 
16.00 Uhr	 Märchenerzählerin für Kinder 
17.00 Uhr	� Gang mit Fackeln durch die Winternacht mit Chor 

„Cantemus“, Berkheim 
18.00 Uhr	 Führung durch den Krippenweg 
„MEHR ADVENT“ öffnet vielfältige spirituelle Wege, zu denen wir 
die Gäste für die Wochen bis Weihnachten inspirieren möchten. 
Wir möchten Sie einstimmen auf den Frieden und die Freude der 
besonderen Zeit der Erwartung des Herrn - Advent. Herzlich will-
kommen im Kloster Bonlanden bei MEHR ADVENT. 
 
Gemeinde Kirchberg an der Iller 
Für den gemeindlichen Kindergarten St. Josef suchen wir ab 
sofort staatlich anerkannte Erzieher/in oder Kinderpfleger/in 
bzw. pädagogische Fachkraft im Sinne des § 7 KiTaG (m/w/d) 
in Teilzeit (mind. 25%) und unbefristet. 
Sie arbeiten an 1,5 bis 2 Tagen pro Woche unter der Berücksichtigung 
der Schulferienregelung. Für nähere Informationen steht Ihnen unsere 
Kindergartenleiterin Frau Melanie Lang unter Tel: 07354/937302 zur 
Verfügung. Mehr Infos unter www.kirchberg-iller.de 

B���������������

Bildungswerk Ochsenhausen 
Vorträge und Seminare  
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und Diens-
tag und Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. 

Vortrag: 
MS: Neues und Bewährtes aus der Behandlung 
Dr. med. Anton Schlegel, Facharzt für Allgemeinmedizin und Prof. 
Dr. med. Hayrettin Tumani, Facharzt für Neurologie und ärztlicher 
Direktor der Fachklinik für Neurologie Dietenbronn am Mittwoch, 
20. November von 19 bis 21.15 Uhr im Altenzentrum Goldbach 
GmbH, Bahnhofstr. 15, Ochsenhausen, Eintritt: 3,00 € Abend-
kasse, Kurs-Nr. 92414 
Die Multiple Sklerose (MS) ist eine der häufigsten neurologischen 
Erkrankungen junger Menschen und führt unbehandelt oft zu 
Behinderungen. Dank rechtzeitiger Diagnose kann die Erkran-
kung heutzutage aber mit modernen Medikamenten meist gut 
behandelt werden. Im Vortrag sollen erste Anzeichen der Erkran-
kung, aktuelle Hypothesen über die Ursachen und die derzeitige 
Standardtherapie erklärt werden. Außerdem werden neue Medi-
kamente vorgestellt, die derzeit viel von sich reden machen. An 
neuen Gesichtspunkten spielen auch Ernährung und Darmkeime 
sowie Vitamin D eine Rolle. 
Zunächst geben die Referenten einen kurzen Überblick über die 
Symptome, Gefahren, Behandlungsmöglichkeiten und neuen Ent-

wicklungen auf dem Gebiet dieser Erkrankungen. Danach besteht 
die Möglichkeit zum Austausch mit Dr. med. Schlegel, Allgemei-
narzt und Prof. Dr. med. Hayrettin Tumani, Facharzt für Neuro-
logie, ärztl. Direktor der Fachklinik für Neurologie Dietenbronn. 
Kooperationsveranstaltung mit dem Altenzentrum Goldbach und 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg 
  
Vortrag: 
Subiaco - Bildervortrag über die italienische Partnerstadt 
von Ochsenhausen 
mit Paul Ehrhart am Donnerstag 14. November von 19 bis 20.30 Uhr 
in der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Musik-
saal Raum N 0.09, Eintritt: 3,00 € Abendkasse, Kurs-Nr. 92013 
Zu Fuß unterwegs in und um Subiaco, im malerischen mittelal-
terlichen Städtchen, dem Tal der Klöster,, in reizvollen umliegen-
den Landschaften, am bedeutsamen Orten des heiligen Benedikt, 
dem Schutzpatron Europas. 
  
Seminare: 
Einführung in das SounderSleepSystem 
mit Ulrike Rosenfeld am Samstag 23. November von 14 bis 17.30 
Uhr im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Raum 302 
Fürstenbau (3. OG), Kursgebühr: 27,00 €, Kurs-Nr. 92412 
Kräutertees, heiße Milch, Schafe zählen, Kräuter unter‘s Kopfkis-
sen, den Mond abstellen und was man sonst noch alles macht, 
damit man schlafen kann. Und dann hilft es doch nicht.... 
Das SounderSleepSystem ist eine unglaublich einfache Methode 
um Abhilfe zu schaffen. Speziell entwickelte Übungen helfen, 
nachhaltig besser schlafen zu lernen, d.h. leichter einzuschla-
fen, durchzuschlafen und ausreichend zu schlafen. Dabei wer-
den kleine, langsame und behutsame Bewegungen eingesetzt, 
um sich im wahrsten Sinne des Wortes, vom Wachzustand in den 
Schlaf zu bewegen. Ich möchte Euch an meinem neu erlangten 
Wissen teilhaben lassen. Bitte mitbringen: Matte, warme und 
bequeme Kleidung, Decke, kleines Kissen, Tasse 
  
Mein Inneres Kind 
mit Heilpraktikerin Ute Wöhlert am Samstag 23. November von 
14 bis 16.15 Uhr in der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, 
Ochsenhausen, Musiksaal Raum N 0.09, Kursgebühr: 21,00 €, 
Kurs-Nr. 92416 
Wie wir aufgewachsen sind, hat enorme Auswirkungen auf unser 
späteres Leben.Je bewusster wir in dieser Hinsicht die Schlüs-
selsituationen und unsere abgeleiteten negativen Glaubenssätze 
kennen, können wir belastende Einflüsse überwinden und vom 
Positivem bestmöglich profitieren. So können wir mehr und mehr 
unser Potential nutzen und uns als Persönlichkeit zunehmend 
voll entfalten. Dieses Seminar führt Sie auf ein zentrales Thema 
unserer Zeit hin und möchte anregen, sich damit zu beschäftigen. 
  
Das iPad (Tablet) - Grundlagen - Vormittagskurs 
mit Karl Wobig am 22. und 29. November von 8.30 bis 11.30 Uhr 
in der Schranne, Bahnhofstr. 22, Ochsenhausen, Raum Senio-
rengemeinschaft Schranne, Kursgebühr Kleingruppe: 46,00 € 
(Leihgebühr für Tablet wird im Kurs abgerechnet), Kurs-Nr. 92823 
Die vielfältigen und modernen Kommunikationsmittel iPad und 
iPhone haben die Herzen vieler Menschen erobert und lassen 
Internet und Multimediaanwendungen neu erleben. Im Internet 
surfen, Emails schreiben, Musik hören, Fotos und Videos machen, 
Zeitschriften und Bücher lesen, Sprachen lernen, Reisen planen, 
Navigation und vieles mehr, mit Tablet-PC oder Smartphone steht 
das Internet auch unterwegs zur Verfügung und ist einfach und 
sicher zu bedienen. In diesem Kurs lernen Sie die Wege in die 
digitale Welt kennen, um die Vielfalt dieser „Alleskönner“, auch 
im Alltag, sinnvoll und zielgerichtet zu nutzen. Wir arbeiten in die-
sem Kurs ausschließlich mit Apple Geräten, andere Betriebssys-
teme können leider nicht berücksichtigt werden 
Hinweis: Kursmaterial wird im Kurs abgerechnet. 
Bitte mitbringen: iPad oder nutzen Sie unsere Testgeräte zum 
Kennenlernen, bitte bei der Anmeldung angeben (5 Euro pro 
Abend Leihgebühr). Bei eigenem iPad/iPhone bitte neuestes 
Update aktualisieren, unbedingt Apple-ID mitbringen und mit 
aufgeladenem Akku kommen. 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
16./17. November 2019 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 16. November 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Stadt-Apotheke Biberach, Marktplatz 47, 
Tel. (07351) 15030 

Sonntag, 17. November 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke Wanjek Ummendorf, Riedweg 2, 
Tel. (07351) 34860 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 16. November 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Adler-Apotheke Memmingen, Kramerstr. 11, 
Tel. (08331) 2822 

Sonntag, 17. November 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Elefanten-Apotheke Memmingen, Kalchstr. 8, 
Tel. (08331) 2107 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierärzte 
Dr. Gauchel, Tel. 2644,  Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 22. November 2019 
Papiertonne:	 Dienstag, 03. Dezember 2019 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 04. Dezember 2019 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr Landwirt Jürgen Schlecht, 
Baur 1, Tannheim-Egelsee
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#einlebenlang – Deutsche Rentenversicherung 
startet Informationskampagne zu ihren Leistungen 
Ab sofort startet die bundesweite Infokampagne #einlebenlang. 
Sie informiert über die Leistungen der gesetzlichen Rentenversi-
cherung. Unter der Leitidee »Rente ist mehr als nur Rente« zeigt 
die Deutsche Rentenversicherung (DRV), dass sie mehr zu bie-
ten hat als allein die Altersrente. Wer gesetzlich rentenversichert 
ist, kann sein Leben lang von Leistungen profitieren, die ihn und 
seine Angehörigen in allen Lebenslagen absichern. 
Die meisten Menschen wissen, dass die gesetzliche Rentenver-
sicherung Altersrenten zahlt. Weniger bekannt ist allerdings, dass 
sie darüber hinaus auch Reha und Prävention anbietet. Das will 
die DRV mit ihrer Infokampagne ändern. Ziel ist, die Leistungen 
der Rentenversicherung bekannter zu machen. 
Unter dem Hashtag #einlebenlang erzählen Menschen, wie die 
Rentenversicherung ihnen in schwierigen Lebenslagen geholfen 
hat. Die Geschichten sind echt - genauso wie die Menschen, die 
sie sehr emotional erzählen. Zu sehen sind sie unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/einlebenlang. An der Kampagne sind 
alle Rentenversicherungsträger beteiligt. 
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Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Schrott Trunke GmbH & Co. KG
Schrott & Metallhandel

Container-Dienst
(Müll, Holz und Bauschutt)

Privat und Gewerblich
Telefon 08395 / 911188
Mobil 0160 / 8018391

 

 
 
 

  
Wir bieten Stellen als Zusteller unserer 

Wochenzeitung „Südfinder am Mittwoch“ –  
in 

Tannheim 
 

Wir suchen zuverlässige Zusteller/innen, die 
mind. 13 Jahre alt sind. Im Idealfall haben 
Sie gute Ortskenntnisse, dies ist aber nicht 

zwingend erforderlich. 
 
 

Für nähere Informationen steht Ihnen folgende 
Ansprechpartnerin gerne zur Verfügung: 

 
 

Merkuria Zustelldienst Biberach GmbH & Co. KG 
Frau Birgit Müller 

Tel: 07351/5002-59 
E-Mail: birgit.mueller@merkuria.de 

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

UNTERRICHT

Jetzt schon an Weihnachten denken !
Schalten Sie schon jetzt Ihre Weihnachtsanzeige!


